
Auffahrunfall:  Schwangere
Beifahrerin  erleidet  einen
Schock
Mit  einem  Schock  davon  kam  eine  schwangere  Lünerin  am
Sonntagabend bei einem Verkehrsunfall auf der Konrad-Adenauer-
Straße, Kreuzung Moltkestraße.

Die 24-jährige fuhr gegen 18:40 Uhr als Beifahrerin in einem
Kleinwagen auf der Moltkestraße. Beim Abbiegen in die Konrad-
Adenauer-Straße  musste  der  33-jährige  Fahrer  nach  eigenen
Angaben  zunächst  einen  Radfahrer  passieren  lassen  und
anhalten. Als der Kleinwagen stand, fuhr ein 53-jähriger Lüner
mit seinem Opel Zafira in das Heck des Kleinwagens.

Der  Fahrer  des  Kleinwagens  verletzte  sich  leicht.  Die
schwangere Beifahrerin erlitt einen Schock. Ein Rettungswagen
brachte beide in ein Krankenhaus. Nach ambulanter Behandlung
konnten beide wieder entlassen werden. Der 53-jährige Lüner,
der aufgefahren war, blieb unverletzt.

Der Sachschaden wird auf ca. 10.000 Euro geschätzt.

Neonazis  bewerfen
Journalisten mit Steinen und
drohen ihm mit dem Tod
Vermutlich Neonazis haben am Montagabend kurz nach 22 Uhr
einen  43-jährigen  Journalisten  im  Bereich
Viktoriastraße/Schliepstraße  in  der  Dortmunder  Innenstadt
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überfallen. Sie bewarfen ihn mit Steinen, die ihn am Kopf und
am  Körper  trafen.  Der  Journalist  hatte  laut  des  Blogs
„Ruhrbarone“  vorher  eine  Kundgebung  der  Neonazis  in  Derne
beobachtet. Der 43-Jährige gehöre auch zu den Journalisten,
denen  Neonazis  Todesanzeigen  geschickt  haben.  Die  Polizei
sucht jetzt dringend Zeugen.

Nach Aussagen gegenüber der Polizei war der Journalist auf dem
Weg zur U-Bahn Station „Reinoldikirche“. Auf dem Weg dorthin
hatte er den Eindruck verfolgt zu werden. In der U-Bahnstation
selbst, hatte er selbst niemanden gesehen.

Nach einem kurzen Aufenthalt in einem Schnellrestaurant, ging
er dann über die Schliepstraße zur Viktoriastraße. Auf dem
südlichen Gehweg der Viktoriastraße bemerkte der 43-Jährige
dann, wie von hinten in seine Richtung mit Steinen geworfen
wurde. Als er sich umdrehte, erkannte er zwei Angreifer. Zwei
der  Steine,  so  der  Geschädigte,  trafen  den  Dortmunder  im
Bereich  des  Oberkörpers,  ein  Stein  traf  dessen  Kopf.  Die
beiden  Unbekannten  bedrohten  den  Dortmunder  dabei  mit  dem
Tode.

Daraufhin  zog  der  Geschädigte  eine  Schreckschusswaffe  und
richtete sie auf seine Angreifer. Diese ließen daraufhin von
dem Geschädigten ab und flüchteten in unbekannte Richtung. Der
43-Jährige rief daraufhin die Polizei und Freunde von ihm über
sein  Mobiltelefon.  Eine  Streifenwagenbesatzung  traf  wenig
später vor Ort ein.

Die unbekannten Täter beschreibt der Journalist als dunkel und
mit  Kapuzenpullover  bekleidet.  Beide  waren  mit  Sturmhauben
maskiert.  Der  Dortmunder  kam  mit  einem  Rettungswagen  zur
weiteren medizinischen Abklärung in ein Krankenhaus, was er
nach  ambulanter  Behandlung  wieder  verlassen  konnte.  Die
Sonderkommission  „Rechts“  der  Polizei  Dortmund  hat  die
Ermittlungen aufgenommen.

In diesem Zusammenhang sucht die Polizei nach Zeugen, die
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diesen  Vorfall  beobachtet  haben,  oder  Hinweise  auf  die
Identität  oder  den  Aufenthaltsort  der  Täter  geben  können.
Zeugen melden sich bitte beim Kriminaldauerdienst der Polizei
unter der Rufnummer 132 7441.

Einbrecher  dringen  in
Ketteler-Schule  ein  und
stehlen Handkreissäge
In der Zeit von Freitag, 17 Uhr, bis Sonntag, 11 Uhr, drangen
unbekannte  Täter  in  den  Keller  der  Freiherr-von-Ketteler-
Grundschule an der Rünther Straße ein und entwendeten eine
Handkreissäge. Weiterhin beschädigten sie Türen und Fenster.
Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0 entgegen.

Autofahrer übersieht Lkw auf
der A2 beim Spurwechsel
Die  Löschgruppen  Bergkamen-Mitte  und  Weddinghofen  sind  am
frühen  Freitagmorgen  gegen  5  Uhr  zu  einem  Unfall  auf  der
Autobahn  A2  in  Fahrtrichtung  Oberhausen  gerufen  worden.
Wegen  eines  Unfalls  war  die  Autobahn  zwischen  den
Anschlussstellen  Kamen  /  Bergkamen  und  Dortmund-Nordost
zeitweise komplett gesperrt gewesen.
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Es ist kaum zu glauben, dass der Fahrer dieses Pkw nur leicht
verletzt wurde. Er muss mehrere Schutzengel gehabt haben.    
                   Fotos: Feuerwehr Bergkamen

Um kurz vor 5 Uhr wechselte ein 27-jähriger Pkw Fahrer aus
Hamm  mit  seinem  Hyundai  vom  linken  auf  den  rechten
Fahrstreifen. Hierbei übersah er offenbar einen dort fahrenden
Lkw und fuhr auf diesen auf. Durch den Unfall wurden mehrere
Trümmerteile durch die Luft geschleudert. Einige beschädigten
einen  Pkw  Audi,  der  ursprünglich  auf  dem  mittleren
Fahrstreifen  hinter  dem  Lkw  her  fuhr.

Bei  dem  Unfall  verletzte  sich
der 27-Jährige leicht. Der 49-
jährige Lkw Fahrer aus Sundern
und  der  54-jährige  Bergkamener
blieben  unverletzt.  Es  bildet
sich  schnell  ein  Rückstau  mit
einer maximalen Länge von rund 6

km.

Für die Dauer der Aufräum- und Säuberungsarbeiten war die
Fahrtrichtung Oberhausen zunächst komplett gesperrt. Nachdem
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der  Verkehr  dann  über  den  Seitenstreifen  geleitet  wurde,
konnten zusätzlich noch der rechte Streifen und gegen 9.45 Uhr
auch der mittlere und linke Fahrstreifen wieder frei gegeben
werden. Es entstand ein polizeilich geschätzter Sachschaden in
Höhe von rund 25.000 Euro.

Zunächst hieß laut Alarm bei der Feuerwehr, dass durch einen
Unfall eine Person eingeklemmt sei. Das bewahrheitete sich
aber nicht, als die Bergkamener Feuerwehrleute am Unfallort
eintrafen. Die Feuerwehrleute betreuten die Unfallbeteiligten
und durchtrennten die Stromversorgung beim Lkw und beim Pkw.

Ein Trupp sicherte die Unfallstelle ab und leuchtete sie aus.
Außerdem wurden ausgelaufene Treibstoffe abgestreut und die
Trümmerteile vom Seitenstreifen geräumt.

Firmeneinbruch auf ehemaligem
Monopol-Gelände  –  zahlreiche
hochwertige  Spezialwerkzeuge
entwendet
In der Nacht zu Dienstag haben unbekannte Einbrecher eine
Scheibe einer Firmenhalle eines Korrosionsschutzbetriebes an
der  Rathenaustraße  auf  dem  ehemaligen  Monopol-Gelände  in
Bergkamen-Mitte  eingeschlagen.  In  der  Halle  brachen  sie
Metallspinde auf und entwendeten zahlreiche Werkzeugmaschinen
und Spezialwerkzeuge. Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise
bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307
921 7320 oder 921 0.

https://bergkamen-infoblog.de/firmeneinbruch-auf-ehemaligem-monopolgelaende-zahlreiche-hochwertige-spezialwerkzeuge-entwendet/
https://bergkamen-infoblog.de/firmeneinbruch-auf-ehemaligem-monopolgelaende-zahlreiche-hochwertige-spezialwerkzeuge-entwendet/
https://bergkamen-infoblog.de/firmeneinbruch-auf-ehemaligem-monopolgelaende-zahlreiche-hochwertige-spezialwerkzeuge-entwendet/
https://bergkamen-infoblog.de/firmeneinbruch-auf-ehemaligem-monopolgelaende-zahlreiche-hochwertige-spezialwerkzeuge-entwendet/


Brummi-Fahrer schläft und die
Ladung  mit  Fernsehgeräten
wird geklaut
Vorsicht beim Kauf von Fernsehgeräten aus dubiosen Quellen:
Das  scheinbar  günstige  Angebot  könnte  aus  einem  Diebstahl
stammen.  Gleich  zwei  Mal  wurden  jetzt  Brummi-Fahrern  die
komplette Ladung mit Flachbildschirmgeräten vom Lkw geräumt,
während sie schliefen

Beispielbild  für  einen
Ladungsdiebstahl.

In der Nacht zu Samstag haben unbekannte Täter aus einem auf
dem Autohof an der Nordlippestraße abgestellten Lkw-Auflieger
zahlreiche  Fernsehgeräte  entwendet.  Sie  schnitten  dazu  die
Plane auf, während der Fahrer im Führerhaus schlief.

Wer  hat  hier  Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die
Polizei in Werne unter der Rufnummer 02389 921 3420 oder 921
0.

In der Nacht zu Freitag schlugen möglicherweise die gleichen
Täter auf dem Rastplatz Strängenbach an der A2. Dort nahmen
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die unbekanntenn Täter sechs Paletten mit 72 LCD Fernsehern
vom Auflieger eines polnischen Lkw mit. Der Wert: rund 30.000
Euro. Da der Diebstahl einige Zeit in Anspruch genommen haben
dürfte, hofft die Polizei auf Zeugen, die den Diebstahl oder
verdächtige  Fahrzeuge  beobachteten.  Hinweise  an  die
Kriminalpolizei  in  Soest.  Telefon:  02921-91000

Unfallfahrer  unter
Drogeneinfluss
Am  Samstagabend  ereignete  sich  auf  der  Werner  Straße  ein
Verkehrsunfall, bei dem Sachschaden in Höhe von etwa 3300 Euro
entstanden ist. Ein 27-jähriger Pkw-Fahrer aus Bergkamen war
mit  seinem  Audi  A3  von  der  Fahrbahn  abgekommen  und  gegen
mehrere  Verkehrszeichen  gefahren.  Bei  der  Unfallaufnahme
stellten  Polizeibeamte  fest,  dass  der  27-Jährige  unter
Drogeneinfluss  stand.  Ein  Ermittlungsverfahren  wurde
eingeleitet.

Wenn  Einbrecherinnen  an  der
Haustür klingeln
Am  Samstag  klingelten  gegen  14.15  Uhr  zwei  unbekannte,
weibliche Personen an einem Einfamilienhaus an der Paul-Klee-
Straße  in  Bergkamen-Mitte.  Da  die  Bewohnerin  die  jungen
Frauen, die sie durch die Glastür sah, nicht kannte, öffnete
sie nicht.
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Kurz darauf nahm sie Geräusche an der Terrassentür wahr und
sah die beiden Personen, die versuchten die Tür aufzuhebeln.
Da sie auch auf die Bewohnerin aufmerksam geworden waren,
flüchteten sie umgehend in Richtung Käthe-Kollwitz-Straße.

Die beiden jungen Frauen sollen zwischen 15 und 18 Jahre alt
gewesen sein und hatten lange, zum Zopf gebundene, dunkle
Haare. Sie trugen dunkle Jacken, vermutlich Regenbekleidung.

Mit der gleichen Masche gingen ebenfalls am Samstag Einbrecher
an der Brandenburger Straße vor. Auch dort öffnete der 74-
jährige  Hausbewohner  zunächst  die  Haustür  nicht.  Als  die
Unbekannten  dann  zum  Einbruch  starteten,  machte  er  sich
bemerkbar und das Tätertrio floh, darunter auch zwei Frauen,
flohen. Hier geht es zu dieser Meldung.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Gleich  zwei  Mal  bauten
„Automarder“ festinstallierte
Navigationsgeräte aus
Gleich zwei Mal hatten am vergangenen Wochenende in Overberge
„Automarder“ auf Navis abgesehen.

In der Nacht zu Samstag) schlugen unbekannte Täter an einem an
der  Schenkstraße  geparkten  Mercedes  eine  Scheibe  ein  und
gelangten so in den Innenraum des Fahrzeugs. Sie bauten das
festinstallierte Navigationsgerät aus und entwendeten dieses.

In  der  Zeit  von  Freitagabend  bis  Montagmorgen  schlugen
Unbekannte an einem weißen BMW X3, der am Hahnenpatt parkte,
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ebenfalls eine Scheibe ein und entwendeten das festeingebaute
Navigationsgerät.  Hinweise  zu  verdächtigen  Wahrnehmungen  in
beiden Fällen bitte an die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

74-jähriger  Bewohner  doch
zuhause  –  Einbrecher-Trio
ergreift die Flucht
Gegen 15.05 Uhr klingelten am Samstag unbekannte Personen an
der  Haustür  eines  Einfamilienhauses  in  der  Brandenburger
Straße in Oberaden. Der 74-jährige Hausbewohner öffnete jedoch
nicht. Kurze Zeit später bemerkte er drei Personen auf der
Rückseite  seines  Hauses.  Ein  Mann  versuchte  gerade  die
Terrassentür aufzuhebeln.

Als die Personen den Wohnungsinhaber bemerkten, flüchteten sie
in  Richtung  Potsdamer  Straße.  Die  Fahndungsmaßnahmen  der
Polizei verliefen erfolglos. Der Mann soll ca. 20 Jahre alt
sein, schwarze Haare und ca. 170 cm groß, er hat ein auffällig
pickeliges Gesicht und trug eine schwarze Jacke. Die Frau war
ca. 35 Jahre alt, brünettes Haar mit Pagenschnitt und trug
eine weinrote Lederjacke. Das Mädchen war ca. 15 Jahre alt,
trug einen grauen Anorak und hatte schulterlange dunkle Haare.

Hinweise nimmt die Polizei in Kamen (Tel.: 02303/921-3220)
entgegen.
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Einbrecher hebeln Fenster auf
und nehmen den Schmuck mit
In der Zeit von Dienstagnachmittag bis Donnerstagnachmittag
hebelten  unbekannte  Einbrecher  ein  Fenster  eines
Einfamilienhauses Am Hagen in Oberaden auf und durchsuchten
das  komplette  Haus.  Nach  ersten  Feststellungen  wurde
vermutlich  Schmuck  entwendet.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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